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Größte Avonnentenzahl

Halkelches Tageblatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich
10 Pfg mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10
desgl B mit den Hum Blättern 240vierteljährlich außer Beſtellgeld

gnzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Pfgh 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Saup GutGroße Ulrichſtraße 16 Eingang DachritzſtraßeErſcheint täglich außer Sonntageé nachmittags zwiſchen 5 Uhr

enera
Donnerstag 5 September 1907

Amkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S
19 Jabhrgang

Wöthentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 46G 000

Sallolche Neueſte Nachrichten
e Verantwortliche RedakteureDr Ludwig Stettenheim Politik Telegramme Kleine Chronia e un en ad reits Karl Rokohl i V Lotales Umgebung Handel Gericht

9 Dr Ludwig Stettenheim i V Theater Kunſt Sport Feuiletow
Alfred Gentzſch Juſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Fingang Dachritzſtraß ch Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkelt

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer nahm geſtern vor Wilhelmshaven die Parade über die

Flotte ab

Es hat ſich herausgeſtellt daß der Hofzug des Kaiſers kürzlich mit
einer Geſchwindigkeit von 90 km in der Stunde gefahren iſt während der

Kaiſer angeordnet hat daß nie ſchneller als 70 km gefahren werden ſoll

Der badiſche Juſtizminiſter unterſagte den am Prozeß Hau beteiligten
Beamten des Juſtizdepartements jede fernere publiziſtiſche Stellungnahme

zum HauProzeß

Zum Studium der Deutſchen Arbeiterverſicherung treffen demnächſt

zwei norwegiſche Gelehrte in Kiel ein

Die Ausfuhr von deutſchem Branntwein im vergangenen Jahr war
ungewöhnlich belebt

Der Wiesbadener Kurhausneubau erforderte bedeutende Etatsüber

jchreitungen

Ein Schnellzug iſt auf der Strecke RehfeldeStrausberg entgleiſt
und ſteht in Flammen Neun Perſonen ſind leicht verletzt

Die Hamburger Hauptſtation für Erdbebenforſchung ſtellte ein heftiges
Fernbeben in ſüdöſtlicher Richtung feſt

2 2 7Die politiſche Winterkampagne
Halle 4 September

Der ganze Sommer hatte in dieſem Jahre einen ſo herbſtlichen Charakter

daß vielen von uns jetzt da die Tage etwas ſchöner geworden ſind nicht
ſo recht zum Bewußtſein kommt daß wir uns bereits im Herbſtmonat
beſinden und daß der Herbſt nahe iſt und mit ihm die Zeit der politiſchen
n arg eit Aber man bereitet ſich in führenden politiſchen Kreiſen
bereits ernſtlich auf dieſe vor Keiner tut dies vielleicht in dem Maßeund ſo lange ſchon wie der Reichskanzler Er erſ ſehr wohl daß

er bei der Bildung des konſervativ liberalen Blocks gewiſſermaßen politiſche

Wechſel ausgeſtellt hat und als gewiſſenhafter und vorſichtiger Mann
bereitet er ſich auf die Verfallzeit vor Er hat darum ſeinen Sommer
aufenthalt in Norderney benutzt um mit den Führern der verſchi edenen
Parteien zu verhandeln Eben iſt der der freiſinnigen Volkspartei an
gehörende e Kommerzienrat Reinhardt Schmidt der
früher auch Mitglied und Vizepräſident des Reichstags war in Norderney
eingetroffen Fürſt von Bülow iſt ſich wohl bewußt daß er auch auf den

linken Flügel des Blocks Rückſicht zu nehmen hat und daß er mit dieſem
deſonders vorſichtig ſein muß ſoll er nicht durch zu ungeſtüme Forderungen

den Block ſprengen

Nach einer heute eingetroffenen Meldung hat auch der zweite Vize
präſid ent des Reichstags der freiſinnige Abgeordnete Kaempf den re
Bülow in Norderney beſucht und mit ihm eine längere Beſprechung gehab

Würden die Freiſin nigen nur ihre eigenen Darin präſen

Gottes ühlen
Roman von Ernſt Georgy

26 Fortſetzung
Jch möchte Jhnen nicht abreden lieber Herr Arſentjakow

Gehen Sie und verſuchen Sie Jhr Heil Glück und Zukunſt
zweier Menſchen ſtehen auf dem Spiel

Sie ſchüttelten ſich freundſchaftlich die Hände und ſahen ſich
mit einem Blick herzlichen Einverſtändniſſes an Der Ruſſe
verſprach am kommenden Morgen Nachricht über den Erfolg
ſeine Miſſion zu geben

Langſam ſchritt er durch die ihm bekannten Straßen Der
Tag war warm und ſchön ohne durch große Hitze zu quälen

Auf einem freien Bauplatz ſah eine Schar Kinder ſich e
jubelnd und ſchreiend umhertummeln Die Jugend genoß ihre
Ferien ſo gut und ſchlecht es die Großſtadt eben zuließ
Unwillkürlich gedachte er der 3 iten des Reichtums in denen
J Röderſchen Töchter mit Lisbeth

Nahdruck versoten

zroßer Eskorte unterjentbergs Oberauf ſicht April ind Mai in Baden Baden den
Juni im Harz oder Thüringen und Juli und Auguſt in einem

Luxusbade an der Nordſee verlebt hatten Jetzt mußten ſie
ſchon vier Sommer in Berlin denn dieſer Teil Friedenaus
hatte nichts Ländliches mehr verleben Jhre ſtolze Mutter
hatte verſchiedene Anerbieten der Verwandten die Kinder
vährend der Ferien mit auf Reiſen zu nehmen ſo energiſch
abgelehnt daß ſeit zwei Jahren kein wiederholter Antrag
gemacht wurde Und es ging auch ſo

Unwillkürlich ſpähte der Ruſſe über die mit magerem
Graswuchs bedeckte Fläche Zwei Mädchen in blauen leinenen
Matroſenkleidern mit großen weißen Strohhüten auf den
Köpfen kamen ihm plötzlich bekannt vor Er blieb ſtehen
und legte die Hand beſchattend über die Augen weil die
Sonne blendete

Seine hünenhafte Geſtalt erregte die Aufm

graphien hineintun

erkſamkeit der

tieren dann wären ſie nicht ſo geſährli Aber gerade die wichtigſten
Forderungen der äußerſten Linken im preußiſchen Landtage und die
Landtagsſeſſion dürfte dieſes Mal intereſſanter und politiſch wichtiger ſein
als die Reichstagsſeſſion decken ſich vielfach mit denen der National
liberalen ſo daß eine gänzliche Nichtberückſichtigung der Forderungen ſchon

ernſtere Folgen hätte Natürlich dürfen dieſe Forderungen nicht ſo weit
gehen um den rechten Flügel zu äußerſtem Widerſtande zu reizen Jn
dieſem Falle wäre das Zentrum wieder Trumpf und das möchte Fürſt
von Bülow verhindern und die liberalen Parteien haben das größte
Intereſſe daran daß dies dem Reichskanzler gelinge Es handelt ſich für
den Fürſten Bülow alſo in der Hauptſache um eine diplomatiſche Auf
gabe um die nicht leichte die verſchiedenen Parteien unter einen Hut zu
bringen dieſe zu bewegen nicht zu viel zu fordern jene nicht zu viel zu
verweigern Da Fürſt Bülow in erſter Reihe Diplomat iſt darf an
genommen werden daß es ihm gelingen wird die wie geſagt nicht leichte
Aufgabe wenigſtens ſo weit zu löſen daß das Staatsſchiff ohne Havarie
durchkommt und auch nicht genötigt iſt den eingeſchlagenen Kurs zu ändern

Es ſind bereits mehrere Anzeichen vorhanden daß ſogar der über
wiegende Teil der äußerſten Linken ſich beſcheiden wird Der für den
Parteitag der freiſinnigen Volkspartei vorbereitete Antrag iſt hin
ſichtlich der Hauptforderung gemäßigter als ſich noch vor kurzem
hatte erwarten laſſen Vielleicht enthält was dieſes betrifft die Rede die
Geh Rat Witting als nationalliberaler Kandidat des Wahlkreiſes Lehe
Geeſtemünde für die bevorſtehende Landtagserſatzwahl in Geeſtemünde ge

halten hat die ſogenannte glückliche Mitte Herr Witting iſt nicht
nur Geheimer Rat ſondern war auch einmal Miniſterkandidat ehe er ſich
entſchloſſen hat Direltor der Nationalbank zu werden Er iſt alſo wahrlich
kein Draufgänger Er verlangt eine ſofortige preußiſche Landtags
wahlreformvorlage in welcher zwar das Dreiklaſſenwahlrecht beſenigt
nicht aber durch das Reichstagswahlrecht erſetzt ſondern in der die
Erfahrungen die man in anderen Ländern mit dem Plural und
ProportionalWahlrecht machte mit den etwa erforderlichen Abänderungen ver

wertet werden ſollen Herr Witting verlangt ferner die fachmänniſche
Schulaufſicht und ein Zurechtſtutzen der Verwaltungszweige d h die Be
ſeitigung überflüſſiger zeitraubender und einen ſchwerfälligen Gang der
Geſchäfte bedingender Formalitäten

Vielleicht hilft dem Kanzler in ſeinen Vorbereitungen ſowie auch in der
Durchführung der Winterkampagne die vom Kaiſer in Münſter ge

tede die allen politiſchen Parteien und Konfeſſionen Einigkeit
ereſſe des ganzen Vaterlandes dringend ans Herz legte

Dem Kaiſer ſtehen alle Landeskinder gleich nahe Er legt keinen Wert
auf das dogmatiſche wohl aber großen Wert auf das praktiſche Chriſtentum

Nach dieſer Rede können die Katholiken überzeugt ſein daß auch wenn
das Zentrum nicht wieder regierende Partei und Trumpf iſt ihnen kein
Unrecht geſchehen wird

Während der bevorſtehenden Winterkampagne werden alle Parteien
mehr als ſonſt das Ganze im Auge behalten müſſen und können

Der Bankiertag in Hamburg
Groſte Teilnahme Vörſengeſetzreform Fürſorge für

Bankangeſtellte
Das öffentliche Jntereſſe gehört in der laufenden Woche nicht der

Generalverſammkung einer volitiſchen Partet ſondern den Verhandlungen

Handelsſtadt dieſer Sitz königlicher Kaufleute
innerpolitiſche Konſtellation die Geneigtheit der Regierung den Forderungen
des Liberalismus er der Handelswelt einen kräftigen
Anreiz dazu beizutragen daß ſich der Bankiertag in Hamburg zu einer
eindrucksvollen Kundg ebung gej ſtalte

durch die perſönliche Berührung und Ausſprache mitganz Deutſchlan d an Zuverſicht in die Je ſchäftuiche Zut kunft und an Ver

trauen zur Widerſtandskraft der Finanzkreiſe gegenüb

den Beſtand der konſervat
Fällt der Herzog dann fällt der Mantel nach Geht der Block wegen
der Börſenreſorm in die Brüche dann verſchwindet auch das einheit
liche Reichs Vereins und Verſammlungsgefeh in der Ver
ſenkung Der Bankiertag in Hamburg möge ſich alſo nicht auf den Stand
punkt des
Parteien die Verſtändigung mit den Konſervativen die auf dieſem Gebiete
immer noch etwas zugänglicher ſind als das Zentrum erleichtern helfen
Hoffentlich täuſcht die Erwartung nicht daß ſich unter den in Hamburg
verſammelten Bankiers Einmütigkeit herausſtellt in der Geneigtheit am
Werk der ſozialen Fürſorge für die Bankangeſtellten energiſch
fortzuarbeiten Es bleib t hier noch mancherlei tun bis zu dem an
ſcheinend in weiter Fe rne liegenden Termin de
lichen Privatangeſtellten Verſicherung

Daß der Hofzug des Kaiſers durch

einer erwerbsſtändiſchen Sondervertretung des in Hamburg ſtattfindenden
dritten Deutſchen Bankiertages Aus der Bank und Börſenwelt

mehr Teilnehmer angemeldet als zu den früheren Tagungen und
iſt begreiflich Einmal lockt die meerbeh errſch ende größte deutſche

Dann gibt die veränderte

Schließlich eſt man wohl auch
Be erufe genoſſen aus

er der abwärts ge
richteten allgemeinen Wirtſchaftstendenz zu gewinnen

Jmn Mit elpunkte des Hamburger Kongreß programms ſteht naturgemäß
die Frage der Bö rſengeſetzreform
Drangſal und Enttäuſchungen für Banken und Bankiers Auch der lberale
preußiſche Han delsminiſter Möller hatte nicht vermocht
Sarre en abzukürzen Erſt ſeinem Nachfolger dem konſervativeOberpräſidenten Delbrück iſt die Aufgab

Entwurfs einer Novelle zum Vörſengeſetz ven dringendſten Wünſchen der
Handelskreiſe
Tages die

der nächſten Seſſion darſtellen wird
Hamburg wiſſen welche politiſche Zukunft mit dem Blocke ſteht und

Jhre Geſchichte iſt eine Kette von

dieſes Hoffen und
früherene zugefallen bei Anhardeing des

Rechnung zu tragen Damit zugleich eine Forderung des
den erſten Prüſſtein für die Lebensfähigkeit des Blocks

Die Teilnehmer am Bankiertag

Sie werden alſo wohl Augenmaß für das Erreichbare ſich zu wahren
wiſſen Allerdings haben die Konſervativen ſich bereit erklärt zur Mitbeit an einer Mi derung der börſengeſetzlichen Beſtimmungen doch es

wird von ihrer Preſſe immer wieder darauf hingewieſen daß n weniger die
Feſſel dieſes Geſetzes als die Geldknappheit und eine un zwDiskontpolitik den Rüdgang des BVörſengeſchäf s und der Vörſeniutfe

verſchuldet hätten Diſich alſo im Reichs tage keineswegs zu beeilen mit Zugeſtändniſſen an die

Parteien der Linken
Man erſieht daraus daß die Bedeutung der Börſengeſetzreform für

mäßige

e konſervative Seite des Zufallsbündniſſes brauche

iv liberalen Mehrheit nicht zu unterſchätzen iſt

Alles oder nichts ſtellen ſondern den börſenfreundlichen

8 Jnkrafttretens der ſtaat

Der W des Kaiſers
90 Kilometer in der Stunde

übermäßige Geſchwindigunter Um ſtänden in Gefahr kommen kann wenn die für den Zug
ſtimmten Sonderfahrpläne nicht mit der nötigen Sorgfalt

zuſammengeſtellt werden beweiſt folgender Vorgang Anfang voriger
Woche wurde wie der Rhein Weſtf Ztg aus
wird im Bereiche der dortigen Eiſenbahnbetriebsi
höheren Beamten des Eiſenbahnminiſteriums eine
ſuchung auf betriebstechniſchem Gebiete angeſtellt Di
ging vom Kaiſer aus der am Sonnabend von Wilhelmshöhe nach
Schr verin fuhr und die Eiſenbahnſtrecke Kaſſel Göttingen Hannover be
e Den Beamten und Angeſtellten die we

i tingen geſchrieben
tion von einem

ich genaue Unter
Veranlaſſung dazu

ihrend des Vorbeifahrens
s Hofzuges auf der Strecke Dienſt hatten war es aufgefallen daß der

Zug mit einer noch nie beobachteten Geſchwindigkeit heranbrauſte
Noch mehr aber war es dem Kaiſer aufgefallen deſſen Anordnung dahin

Spielenden und eine Minute ſpäter ſtürzten die beiden Kinder
leidenſchaftlich auf ihn zu

Onkel Nifolai Onkel Nikolai
onkel der ſie ſo verwöhnte erkannt

Evchen Ernachen Er hob die ſchlanken ſchön
jewachſenen Geſchöpfe zu ſich empor und küßte ſie herzlich
Dann ſtreichelte er die weichen Wangen blickte prüfend in die
ſtrahlenden Augen auf die ſtarken goldflimmernden Zöpfe
Obgleich beide Mädchen momentan im undankbaren Alter waren
verrieten ihre feinen regelmäßigen Züge ſchon jetzt die ſpäteren
Schönheiten Eva glich der Mutter Erna dem Vater

Mädels ſeit Jhr gewachſen Potztauſend Jhr wollt mir
wohl über den Kopf wachſen

Lachend und plaudernd eine rechts eine links in ſeine Arme
eingehängt ging er mit ihnen nach ihrem Hauſe und erzählte
ihnen von ſeinem Söhnchen und den ſchönen Geſchenken die

Sie hatten den Geſchenk

ihnen der kleine Kolinka am andern Morgen zuſchicken wollte
Er halte Lisbeth gebeten für ihn noch heute in einem erſten
Kindermagazin Wäſche Kleider Hüte und Spielſachen einzu
kaufen Die praktiſche Frau konnte das ja weit beſſer und
zweckmäßiger tun als er

Jetzt beſchenkt uns ſchon Kolinka
nicht mehr Onkel rief Eva

Kolinka und Tante Emka yt hier dieſe goldenen
Kett chen mit den Herzck en hat Euch er noch geſtern inMarienbad gekauft Arſentjakow z die zwei Etuis aus der

Taſche und weidete ſich an dem Staunen und der maßloſen
Freude der Kinder Sie tanzten und e lachten und probierten

Nun brauchſt Du es

als echte Evastöchter den Schmuck gleich an
Seht Jhr die Herzchen kann man öffn en und zwei Photo

erklärte er
Eva ſann nach ihre ſprechenden Braunaugen das einzige

was auch ſie von Frauz Röder geerbt verſchatteten ſich Jch
weiß hier kommt mein geliebter guter armer Papi hinein
und

von Meyens Bild hineinhaben j
einem Fuß a

ich in

ſtürzten die Treppe
Julie die in
Wohnung öffnete

brieflich mit

Und Eure gute Mama das iſt recht liebes Kind Oder
wollteſt Du ein anderes Bild hinein haben fragte er ihre
Verlegenheit bemerkend

Ei gent lich ja ſagte ſie ſchüchtern Weißt Du den
kleinen Walter wollte ich aber ich kann ja auch

Und ich will Deinen Kolinka Dhtet l Nikolai und Walter
auchzte Erna glückſelig von

auf den andern hüpfend

Nun Jhr überlegt es Euch noch ſagte er ruhi ig aber
ch wenn Jhr Vaterß ſagen am allerſchönſten wäre es do

Mutter im Medaillon Uebrigens fuhr er abenlend fort wie wäre es wenn wir die liebe Mama bitten
würden heute mit uns nach Polsda m zu fahren

Ach himmliſch das wäre zu ſüß Du biſt goldig Onkel
rief Eva mit dem etſtatiſchen Ueberſchwang des kommenden
Backfiſchchens

5 3 m 7ganz außer Rand und Band Sie
hinauf und lärmten und tobten derart daß

ihrer Küche wirtſchaftete die Eingangstür ihrer

c o rDie Mädchen waren

Kinder was iſt es Was gibt es fragte ſie
Onkel iſt da Und goldene en mit Herzchen haben
Und morgen bekommen wir noch mel riefen ſie ihrr a

e

tgegen

Frau Röder trat auf den Vorplatz und ſchaute überraſcht
hinab Da ſah ſie Arſentjakow hohe Geſtalt auftaue hen und
ſchloß eine Sckunde die Augen Jhre blaſſen W ange n färbtenſich rot Sie Nikolai Jw anowitſch ſagte ſie leiſe Sie

ihn ſeit ſeiner Verheiratung nicht mehr geſehen und nur
t i h

in verklehrt,

J z 1 rin na 9 o r v 9Ja ich Julia Karlowna Er ſtand neben ihr und packte
Hand mit feſtem Druck

W
Jch Ihr älteſter Jhr treueſter Freund

Sie hatte die Beſinnung wiedererlangat bei dem Worte

S

e

e

e
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Seite 2
geht daß der Ho zug auf ſreier Strecke nie
der Stunde innerhalb der T

Jn der Nähe von Alfeld wo die Strecke beſonders kurvenreich iſt rie
die Geſchwindigkeit des Zuges eine ſo ſchaukelnde Bewegung der
Salonwagen hervor daß der Kaiſer da er nicht annehmen konnte daß
entgegen dem Verbot ſchneller als 70 m gefahren wurde nur die Er
klärung fand am Bahnkörper oder der Gleisanlage müſſe etwas nicht in
Ordnung ſein Der Kaiſer richtete deshalb bei ſeiner Ankunft in Hannover
ſofort ein Telegramm an den Eiſenbahnminiſter des Jnhalts daß die eben
durchfahrene Strecke einer alsbaldigen Prüfung zu unterziehen ſei Der
Miniſter nahm daher Veranlaſſung ſofort einen vortragenden Rat nach
Söttingen zu beordern Dieſer hat nun die Strecke in einem Sonderzuge

Donnerstag

ſchneller als 70 km
S r e S S OS c c n S a W w r z r

S 2
S J t

abgefahren Der Lokomotioführer mußte auf freier Strecke den Sonderzug
mit genau derſelben Geſchwindigkeit fahren wie den Hofzug des Kaiſers
und da ſtellte es ſich denn heraus daß der Hofzug mit der rieſigen
Geſchwindigkeit von 90 km in der Stunde gefahren war wodurch
in den ſcharfen Krümmungen die ſchaukelnde Bewegung hervorgerufe
wurde Jm übrigen war der Bahnkörper in Ordnung Da
Studium des Sonderfahrplanes für den Kaiſerzug ergab jedoch daf
Anlunſtszeiten auf den einzelnen Bahnhöfen ſo kurz bemeſſen waren
daß unter einer Geſchwindigkeit von 90 km nicht gefahren werden konnte
wenn eine erhebliche Zugverſpätung die mit Rückſicht auf die für den
Empfang getroffenen Vorbereitungen unter keinen Umſtänden eintreten
durfte vermieden werden ſollte Auch der auf der Lokomolive des Kaiſer
ugs befindliche Regierungsrat mußte wohl oder übel den von der Eiſenhandeln Kaſſel beglaubigten Fahrplan innehalten und konnte nicht

verhindern daß der Hofzug übermäßig ſchnell gefahren wurde
Zum Kapitel vom ſchnellen Fahren des Kaiſerzuges

liegt gleichzeitig noch folgende Meldung vor in der die Geſchwindigkeit
des Hofzuges freilich in ganz anderer Weiſe bel wird

ur Reiſe des Kaiſers nach Weſtfalen veröffentlicht die KölniſcheSedun folgende Mitteilung aus Bielefeld Auf Wunſch des Paſtors

von Bodelſchwingh ließ der Kaiſer kurz hinter Bielefeld ſeinen Zug
langſamer fahren und zeigte ſich den dort an der Böſchung des Bahn
dammes aufgeſteklten Jnſaſſen der Anſtalt Bethel Dazu ſchreibt die

Straßburger Poſt VBekanntlich ſind nach jeder Anweſenheit des
Kaiſers in ElſaßLothringen Klagen laut geworden daß der
Kaiſer zu ſchnell gefahren ſei Die Behörden hatten den Ortſchaften
welche der Kaiſer berührte Mitteilung gemacht Jnfolgedeſſen waren
Kränze gewunden Fahnen ausgeſteckt die Häuſer geſchmückt worden Die
Ortsbehörden die Vereine die Schulen hatten ſich in Feſttleidern ein
gefunden dem Kaiſer ihre Huldigung darzubringen Stundenlang wartete
man in feiterlicher Spannung Da ſauſte auf einmal der kaiſerliche
Wagen durch und alles war zu Ende Kaum hatte man den
Monarchen erkennen lönnen Daß ſolche Erfahrungen Enttäuſchungen
und Mißſtimmungen aller Art erzeugen liegt auf der Hand Der
Bielefelder Bericht der Kölniſchen Zeitung iſt in dieſer Beziehung ſehr
lehrreich Denn er zeigt das Mittel zur Abhilfe ſo unliebjamer Vor
kommniſſe Auf Wunſch des Paſtors von Bodelſchwingh Nun
wohl ſo wünſche man auch hier der Kaiſer läßt ſchon langſam fahren
Er muß aber darauf aufmerkſam gemacht werden Und wie in dieſem
Falle ſo iſt es auch in vielen vielen anderen Dingen Möchte in jeder
Stadt ſich nur ein Paſtor von Bodelſchwingh finden d h ein in ſich
gefeſtigter ſtarker Mann der den Mut hat zu wünſchen Der
Kaiſer erfüllt die Wünſche der Bevölkerung gern aber es muß einer da
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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 September Die Kaiſermanöver der Flotte Noch
vor den großen Kaiſermanövern zu Lande ſpielen ſich die Karſermanöver
unſerer Hochſeeflotte ab Der Kaiſer der am Tage vorher die Parade
über die preußiſche Garde abgenommen hatte traf am Dienstag früh in
Wilhelmshaven zur Abnahme der Flottenparade ein Es regnete als
die Kaiſerjacht Hohenzollern vor der verſammelten Flotte ankam Die
Kriegsſchiffe feuerten den Begrüßungsſalut und paradierten dann vor dem
oberſten Kriegsherrn Es waren nicht weniger als 107 Schiffe und Fahr
zeuge mit einer Beſatzung von 20000 Mann unter acht Admiralen und
unter dem Oberbefehl des Flottencheſs Prinzen Heinrich von Preußen ver
ſammelt Die Schiffe gewährten mit ihrem Flaggenſchmuck einen prächtigen
Anblick Die Mannſchaften hatten im Paradeanzug aufgeentert und
brachten Hurras aus die Bordkapellen ſpielten Nach der Parade die
leider vom Regenwetter beeinträchtigt wurde ſonſt aber vortrefflich verlief
begab ſich der Kaiſer an Bord des Flottenflaggſchiffes Deutſchland Der
Monarch dampfte mit der geſamten Flokte ſeewärts um ſtrategiſche
Manbver ausſühren zu laſſen

Das Flottenflaggſchiff Deutſchland mit dem Kaiſer an Vord iſt nach
Beendigung der Gefechtsübungen der Hochſeeflotte nachmittags 5 Uhr hinter
der Düne von Helgoland vor Anker gegangen Der Kaiſer begab ſich
nach dem Ankern wieder an Bord der Hohenzollern die ebenſo wie

Deutſchland bis morgen früh vor Helgoland bleibt Die einzelnen Ver
bände der Flotte ſind zu dem morgen beginnenden ſtrategiſchen
Manöver detachiert worden und dampfen aus Sicht von Helgoland

Start verfrüht Das Gerede von einer in Ausſicht ſtehenden
Zuſammenkunft zwiſchen Kaiſer Wilhelm und dem Präſidentena will nicht verſtummen An maßgebenden Stellen ſoll dieſe

Begegnung in Erwägung gezogen ſein es bedürfe nur noch der not
wendigen Arrangements Soweit deutſcherſeits maßgebende Stellen in
Frage kommen ſo iſt wie uns aus Berlin geſchrieben wird nicht das
mindeſte bekannt von Erwägungen der bezeichneten Art Was die andere
Seite betrifft ſo darf man wohl dem Matin ausnahmsweiſe aufs Wort
gauben wenn er erklärt in amtlichen franzöſiſchen Kreiſen ſei von ſolcher
Zuſammenkunft bisher keine Rede geweſen Es fehlt hierzu in der Tat
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Weneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
noch immer an Anlaß Das Verhältnis Franeichs zu Deutſchland fängt
erſt an freundlicher zu werden und ob hier eine Fortentwicklung
möglich iſt darüber wird ein Urteil nicht vor dem Abſchluß der ſranzöſiſchen
Marolkoaktion verſtattet ſein Die Begegnung von Staatéoberhäuptern iſt
nach altem Brauch gleichbedeutend mit einer Beſiegelung der Herzlichkeit
internationaler Beziehungen Es wird noch viel Waſſer die Spree und die
Seine hinunterfließen ehe dieſer Zuſtand zwiſchen Deutſchland und Frankreich
zu beſiegeln iſt

Die Militärkoſten Die Ankündigung des Fürſten Bülow bei
Skizzierung ſeines konſervativ liberalen Programms er denke auch an
Erſparniſſe im Militäretat fand beſonders freudige Zuſtimmung
auf der Linken des Reichstags Ein Mitglied der Freiſ Vereinigung
Abg Gothein kommt jetzt in einem Artikel über die Reichsfinanzreform
wieder auf dieſe Angelegenheit zurück und er verneint dabei die Möglich
leit daß auch an den Ausgaben für die Marine geſpart werden
könne Für dieſes Zugeſtändnis dürfte der Chef der Marineverwaltung
dankbar ſein Beim nächſten Militäretat wird ſich ja nun herausſtellen
inwieweit dem Grundſatz auf Einſchränkung der Ausgaben Bedacht zu
nehmen Rechnung getragen iſt Wie aus milttäriſchen Kreiſen verlautet
wäre es ein Jrrtum anzunehmen daß ſchon beim Voranſchlag des
Militäretats eine Einſchränkung platzgreifen werde die von erheblichen
Einfluß auf die Geſtaltung des Reichsbudgets ſei Es könne wohl hier
und da im Kleinen geſpart werden doch der Gewinn finde wahrſcheinlich
ſeinen Ausgleich in den Mehrkoſten aus Anlaß der Vervollkommnung der
Militärtechnik

Die deutſche Arbeiterverſicherung als Vorbild Jn Kiel
werden demnächſt zum Studium der deutſchen Arbeſterverſicherung zwei
norwegiſche Gelehrte erwartet um eine Studienrene durch Deutſchland
zu unternehmen Sie beabſichtigen zunächſt bei der Landesverſicherungs
anſtalt der Provinz Schleswig Holſtein die Praxis genauer kennen zu
lernen einzelne Baugenoſſenſchaften in Kiel und Umgegend ſowie das
Johanniterhoſpital in Plön zu be ichtigen und auch einer Sitzung des
Schiedsgerichts für Arbeiterverſicherung beizuwohnen

Die Ausfuhr von deutſchem Branntwein geſtaltete ſich in
dem laufenden Jahre beſſer als ſeit langer Zeit Eine Reihe außergewöhn
licher Umſtände kam dem deutſchen Export zu ſtarten Jn erſter Reihe iſt
in Oeſtreich Ungarn der inländiſche Trinkbedarf in dieſem Jahre über
Erwarten lebhaft die Produktion aber eher kleiner als gewöhnlich ſo daß
die zur Ausfuhr beſtimmte Produktion teilweiſe im Jnlande Verwendung
findet Auf dieſe Art wurde das Angebot am Weltmarkte verringert
Gleichzeitig führte die Steigerung der Getreidepreiſe dazu die
Spiritusproduktion in Jtalien und anderen Ländern zu mindern die aleé
Rohmaterial überwiegend Getreide benutzen Jnfolgedeſſen entwickelte ſich
an dieſen Stellen ein Einfuhrbedürfnis Schließlich machte ſich geltend
daß die ruſſiſche Monopolverwaltung in Ermangelung geeigneten
inländiſchen Angebotes von Rohſpiritus ale Käufer am Weltmarkte auf
treten mußte während von Rußland aus in normalen Zeiten eine anſehn
iche Zufuhr an den Weltmarkt ſtrömt Der geſiteigerten Nachfrage die

gleichzeitig zu einer beträchtlichen Aufbeſſerung des Preisſtandes am
Weltmarkte führte ſtanden entbehrliche Beſtände von Belang allein in
Deutſchland gegenüber es konnte alſo nicht fehlen daß ſich die deutſche
Ausfuhr ungewöhnlich belebte Die Ausführung der Ausfuhrverkäufe ver
teilt ſich in der Hauptſache auf die Monate April bis September 1907

Ueber den Scheckverkehr und den neuen Scheckgeſetz
entwurf haben die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft eine Denk
chriſt veröffentlicht in der ſie erklären daß der vorliegende Entwurf die
Mehrzahl der Forderungen des Handelsſtandes erfüllt

Stärkere Beſteuerung unbebauten Bodens Die Stadt
verordneten von Schöneberg bei Berlin nahmen eine Magiſtratsvorlage
an nach welcher der unbebaute Grund und Boden vom 1 Avril 1908
ab mit dem doppelten Satze wie der bebaute zur Grundſteuer herangezogen
werden ſoll

Die Getreideteuerung dauert an und die Ausſichten auf
Ermäßigung ſind vorläufig gering Am Berliner Markt iſt der gegen
wärtige Preis für lieferſähigen inländiſchen Weizen etwa 220 Mark für
Roggen 195 Mark ſodaß für die Tonne ein Aufſchlag von 50 und 45 Mark
gegen den 20 jährigen Durchſchnitt 1887/1906 gezahlt werden muß An
anderen Märkten iſt es ähnlich

Der Bund der deutſchen Bäcker und Konditorgehilfen,
der auf nationalem Boden ſteht hielt ſoeben ſeine Hauptverſammlung in
Erfurt ab und beſchloß einen Mindeſtlohn einzuführen der nach der
Größe der einzelnen Orte bemeſſen werden ſoll Ferner wurde ein
Beſchlußantrag angenommen in dem der Bund dagegen proteſtiert daß
der ſozialdemokratiſche Beſtrebungen verſolgende Bäckerverband ſich als die
Vertretung der deutſchen Bäcker und Konditorgehilfen aufſpielt und durch
Ausſtände und Voykotte Zugeſtändniſſe bei den Meiſtern erzwingen will

Oeſtreich Ungarn
Die Unfälle bei den Maunövern

Wien 3 September Das K K Telegr Korreſp Bureau meldet
Die Zeitungen haben in jüngſter Zeit beunruhigende Nachrichten über
ſchwere Unfälle bei den Manövern in Kärnten und bei den Schluß
manövern des zweiten Korps gemeldet und gegen die Heeresleitung den
Vorwurf der Verheimlichung dieſer Unfälle erhoben Diesbezüglich iſt uns
vom Reichskriegsminiſterium folgendes mitgeteilt worden Daß in Kärnten
und im Bereich des zweiten Korps anläßlich der Manöver Todesfälle und
äußerſt zahlreiche ſchwere Exkrankungen von Mannſchaften vorkamen iſt
ſoweit die bisher eingegangenen Meldungen beſagen unrichtig Todesfälle
kamen überhaupt nicht vor Daß einzelne Soldaten während des Manövere
marode werden iſt unvermeidlich Mit den Weiſungen für die Durch
führung der Uebungen werden alljährlich auch ſolche zur Verhütung von
Unfällen während derſelben erlaſſen Auch der mit der Oberleitung der
diesjährigen größeren Manöver betraute General der Kavallerie Erz
herzog Franz Ferdinand hat ſchon am 15 Juli einen Befehl er
laſſen in dem Schonung der Truppen allen Kommandanten zur

Freund Mit kaum merklich vibrierender Stimme entgegnete
ſie Seien Sie mir herzlich willkommen

Dann traten ſie in ihr Zimmer das die junge Lehrerin
längſt geräumt hatte Rechts und links vor den Fenſtern
ſtanden zwei Schreibmaſchinen an denen zwei Thypiſtinnen
emſig arbeiteten Die dritte Maſchine ſtand auf dem
Mitteltiſch unbedeckt offene Manufkripte daneben Man ſah
daß Julie ihre Berufsarbeit nur verlaſſen hatte um ihre
häuslichen Pflichten zu erfüllen Der Raum hatte noch
immer die wenigen gediegenen Möbelſtücke ſonſt außer den
großen Gemälden der alten Röders und Bergmanns keinen
Schmuck Alle Nippes alle Kunſtgegenſtände waren verkauft

Trotzdem wirkte das Zimmer freundlich Vor den Fenſtern
blühten Blumen und rankten ſich wilder Wein und Bohnen
Und in kleinen Schalen und Gläſern blühten und dufteten überall
geſchnittene Blumen Arſentjakow ſah ſich wehmütig um

Das ſind unſere Beete Onkel Nikolai erklärte Eva auf
die Käſten vor den offenen Fenſtern deutend

Und das iſt mein Luxus ich liebe Blumen ſeit es
bergauf geht meinte Julie

Sie ſind ja immer eine große Naturſchwärmerin geweſen
Julia Karlowna

War ich Jch weiß kaum noch daß es noch eine
Natur gibt antwortete ſie ſeufzend

Onkel will mit uns nach Potsdam Mama ſagte Erna
ſchüchtern

Ja in der Stadt iſt es heiß liebe Freundin und ſtaubig
Nach der Nacht im Coupé ſehne ich mich nach Luft Jch
wollte Sie bitten daß Sie mir die Freude machen und mit den
Kindern und mir eine kleine Haveltour unternehmen

Julie lehnte ab und entſchuldigte ſich mit Arbeiten die
fertig werden müßten Sofort trat ihre älteſte Tochter erblaſſend
mit enttäuſchtem zornigem Ausdruck zurück Natürlich ich dachte
mir jal Mama erlaubt es nicht murrte ſie

Ein unſäglich trauriger Ausdruck überflog das W
Mutter So deuten meine Kinder Pflichttreue eine

Sparſamkeit iſt Geiz mein begreiflicher Ernſt nur Kälte ſagte
Julie bitter

Dafür ſind es Kinder erwiderte der Ruſſe nach einem
Blick auf die Schreiberinnen die ſich in ihrem Klappern nicht
ſtören ließen Machen Sie heute eine Ausnahme Julia
Karlowna hier iſt es heiß und dumpf Gönnen Sie uns allen
die Freude hinauszukommen Jch habe ſo viel mit Jhnen
zu beſprechen

Mit mir Sie zuckte die Achſeln
Ja Julia Karlowna heute iſt der achte Juli

Die junge Frau blickte ihn an Ein harter Zug legte ſich
um ihren Mund und ihr Blick war ſcharf Was geht mich
das Datum an Jch gehe ſtill meiner Wege

Das ſollen Sie auch und darum kommen Sie mit hinaus
Julia Karlowna

Zögernd blickte ſie auf ihn auf ihre Töchter die ver
ſchüchtert brummig daſtanden

Fahren Sie mit Eva und Erna ſchlug ſie vor
Nicht ohne Sie entgegnete er hartnäckig
Nun wohl meinte ſie nach kurzem Ueberlegen ſo werde

ich mich bereit machen aber es dauert noch eine halbe Stunde

18 Kapitel
Sie ſauſten mit dem Zuge durch das märkiſche Land deſſen

ſchwermütig lieblicher Reiz erſt neuerdings wieder bei den
Künſtlern die richtige Würdigung findet Die beiden Erwachſenen
prachen wenig Die Kinder ſpähten aufgeregt mit freudigen
Geſichtern in die vorüberfliegende Landſchaft und machten ſich
gegenſeitig auf das Sehenswerte aufmerkſam

Jn Potsdam wurde im Hotel ein von Arſentjakow aus
gewähltes Mittageſſen eingenommen Er erzählte von ſeiner
Gattin ſeinem Knaben und ihrer Häuslichkeit in Moskau von
der prachtvollen roſtroten Datſche mit dem vergoldeten Dach
den grünen Wetterjalouſien und den roſa und lichtblauen
Holzpavillons in dem großen Park der ſeine Sommerbeſitzung
umgab Und Eva und Erna lauſchten als ob er ihnen
Märchen erzählte Fortſetzung folgt
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ſtrengſten Pflicht gemacht wurde Senſationsnachrichten wie die eigen
kommen faſt alljährlich vor Sie ſtammen gewöhnlich aus Kreiſen welche
die vielen von der Heeresleitung hinſichtlich der möglichſten Schonung des
Mannſchaftsmaterials ausgegebenen Befehle abſichtlich ignorieren

Belgien
Die Hafenunruhen in Antwerpen

Anutwerpen 3 September Ungefähr 200 ausländiſche Haſen
arbeiter die in der Nacht hier eingetroffen waren wurden beim
laſſen des Bahnhofs von der Menge ngeggifen die Poltzei mußte um
die Arbeiter zu ſchützen von der Waffe Gebrauch machen

In der Umgebung der Hafenbaſſins werden die Frachtwagen von den
Ausſtändigen angehalten Auch wurde ein Wagen auf dem engliſche
Arbeiter befördert wurden angehalten und ein anderer in Brand geſteckt

Die Angriffe auf die Polizei dauern an Durch einen Steinwurf
iſt ein Schutzmann tödlich am Kopfe verletzt worden Mehrere Ballen
Baumwolle wurden in Brand geſteckt Anſammlungen von Perſonen ſind
verboten worden

Die Unruhen haben bis zum Abend angehalten fortwährend wurden
Laſtwagen durch Trupps von Ausſtändigen in den Straßen angegriffen
Die Polizei griff verſchiedentlich ein um die angeſammelte Menge aus
einanderzutreiben und machte gegen 6 Uhr abends einen Angriff mit
blankem Säbel wodurch eine Panil hervorgerufen wurde Die Bürger
garde iſt alarmiert worden

Rußland
Hinrichtung von drei Verurteilten

Petersburg 3 September Nikitenko Sinjawski alias Purkin
und Naumow die am 29 Auguſt zum Tode durch den Strang ver
urteilt worden waren weil das Milnärgericht ſie für ſchuldig befunden
hatte ein Attentat auf das Leben des Kaiſers vorbereitet zu haben ſind
hingerichtet worden

Die Cholera
Petersburg 3 September Der Stand der Cholera iſt in

Aſtrachan Samara Kaſan Stawropol Sysran und längs der Wolga un
verändert Jn Nowgorod ſind fünf neue Fälle vorgekommen Die Gefahr
der Verſchleppung durch Kaufleute die von der Meſſe kommen i
beſonders groß

Afrika
Eine Proklamation Mulay Hafids

Paris 3 September Die Blätter veröffentlichen den Text einer
Proklamation Mulay Hafids die in den Moſcheen von Mazagan
verleſen wurde Sie beſjagt daß die Muſelmanen welche die Beſetzung
von Udſchda als einen Scherz betrachtet hätten der wert ſei verſpottet
werden ihre Brüder ohne Hilfe gelaſſen hätten Deshalb hätten ſich die
Feinde als ſie die Schwäche und Ohnmacht des gegenwärtigen
Sultans der nur Vergnügungen ſich hingegeben hätte kennen lernten
des größten marokkaniſchen Hafens Caſablanca bemächtigt die Ein
wohner vertrieben und zahlreiche Schiffe ausgeſandt um gegen die übrigen
Häfen vorzugehen Der Feind gehe mit der Abſicht um ſich der Städte
Fes und Marrakeſch zu bemächtigen Mulay Hafid fügt hinzu
daß er dem einmütigen Wunſche der Mohammedaner ihn zum Sultan
auszurufen damit er ihre Jntereſſen verteidige und den Feind nach dem
Meere zurückwerſe nachgegeben und die Wahl angenommen habe Seine
Fahne ſei mit Jubel begrüßt und ſeine Thronbeſteigung öffentlich ver
tündet worden Er habe Gott gebeten ihm bei der Ausführung des ihm
uferlegten Werkes Beiſtand zu leiſten

Paris 3 September Nach einer Meldung des Temps aus
Tanger vom heutigen Tage ſind zwei Abgeſandte des Machſen bei
El Torres angekommen um ihm drei Briefe zu überbringen die er
auf ſchnellſtem Wege an Mulay Hafid den Kaid Aiſſa ben Omar und

laſſen ſoll5 V rol an dden Kaid der Anflus gelangen

Gefecht zwiſchen Franzoſen und Marokkanern
Caſablanca 3 September Eine Aufklärungsabteilung verließ

das Lager vorgeſtern 1 Uhr nachmittags und ſtieß gegen 3 Uhr auf den
Feind Nachdem ſie Verſtärkungen erhalten hatte brachte ſie den
Marokkanern große Verluſte bei in deren Gefolge wie unbeſtätigte
aber glaubhafte Gerüchte beſagen die Mahalla von Taddert zerſtreut
worden iſt Die Franzoſen hatten ſechs Tote darunter einen Offizier

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 4 Sptember
Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Der Literariſche Einfluß Spenſers auf Marlowe wurde Herrn Georg
Schoeneich aus Bromberg von der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen
Univerſität der Doktorgrad erteilt

Perſonalien Der Gerichtsaſſeſſor Dr Max Stegner in Halle
iſt unter Ernennung zum Regierungsaſſeſſor zur Staatseiſenvahnverwaltung
dauernd übernommen worden Der Geheime Bergrat Völkel rechtés
kundiges Mitglied des Oberbergamtes hier iſt vom 1 Oktober d J ab
als Hilfsarbeiter in das Miniſterium für Handel und Gewerbe berufen
worden

Wahl des Stadtarztes Wie wir erfahren iſt der Dozent an
der techniſchen und tierärztlichen Hochſchule zu Hannover Stabsarzt
Profeſſor Dr von Drigalski zum Stadtarzt von Halle gewählt worden
Der Gewählte iſt 1871 geboren ein Schüler des Profeſſor Koch in Berlin
und beſitzt reiche Erfahrung auf dem Gebiete der Bazillenforſchung Er
wurde entſandt nach Weſtdeutſchland und Bremerhaven zur Unterſuchung
über Ruhr nach Gelſenkirchen und auch in den Regierungébezirk Trier zur
Bekämpfung der Typhusepidemien Ueberall hat er vorzügliche ärztliche
Beſähigung und reiche Organiſationstalente gezeigt

Poſtſendungen an Soldaten im Manöver Poſtſendungen
für die an den Uebungen teilnehmenden Oſſiziere und Mannſchaften ſind
nicht nach den in kurzen Zwiſchenräumen wechſelnden Marſchquartieren
ſondern ſtets nach dem Garniſonorte zu richten Für die richtige und
beſchleunigte Weiterſendung wird dann poſtſeitig geſorgt Es iſt dringend
notwendig in den Aufſchriften der Sendungen an Unteroffiziere und
Mannſchaften einſchl der Einjährig Freiwilligen außer dem Familiennamen
dem auch Vorname und Ordnungsnummer hinzuzufügen ſind Dienſtgrad
und Truppenteil Regiment Bartaillon Abteilung Kompagnie Eskad
Batterie genau anzugeben Auch bei Sendungen an Offiziere und Aerzte
ſind dieſe Angaben erforderlich Mangelhafte Aufſchriften haben meiſt
Verzögerungen in der Ueberkunft zur Folge Die Nach oder Rückſendung
der Poſtanweiſungen gewöhnlichen und eingeſchriebenen Briefſendungen
ſowie die Soldatenpakete ohne Wertangabe bis zum Gewicht von 3 Kilogramm
erfolgt koſtenfrei Dagegen werden die im Poſtwege bezogenen Zeitungen
nur auf Antrag und zwar gegen Vorausbezahlung der Ueberweiſungsgebühr
ins Manöver nachgeſandt

Internationale Ballonfahrt Am 5 und 6 September
finden in den Morgenſtunden internationale wiſſenſchaftliche Ballonaufſſtiege
ſtatt Es ſteigen Drachen bemannte oder unbemannte Ballons in den
meiſten Hauptſtädten Europas auf Der Finder eines jeden unbemannten
Ballons erhält eine Belohnung wenn er der jedem Ballon beigegebenen
Jnſtrukltion gemäß den Ballon und die Jnſtrumente ſorgfältig birgt und
an die angegebene Adreſſe ſofort telegraphiſch Nachricht fendet

Neues Theater Herr Direktor Mauthner iſt bereits in Halle
eingetroffen um die letzten Vorbereitungen für die kommende Spielzeit zu
treffen welche am Sonntag den 15 d Mts eröffnet wird Die dies
jährige Spielzeit wird wie ihre Vorgängerinnen neben den täglichen
Abend Vorſtellungen deren Beginn wieder auf 5 Minuten nach 8 Uhr
feſtgeſetzt iſt auch eine Anzahl von Extra Vorſtellungen bringen welche
an Sonn und Feſttagen nachmittags um 4 Uhr ſtattfinden werden

Süßmilchs Walhallatheater war geſtern abend der Treffpunt
der deutſchen Baugewerksmeiſter nebſt deren Damen welche ſich anläßlict
des 22 Delegiertentages des Jnnungsverbandes hier aufhalten
509 Teilnehmer hatten ſämtliche Logen und I Rangplätze belegt Durch
dieſes anerkennenswerte Entgegenkommen ſeitens der Walhallathearer
Direktion konnten die Teilnehmer des Delegiertentages auch während d
Vorſtellung unter ſich bleiben was gewiß auch anderen Vereinen x be
ſich paſſender Gelegenheit ein willkommener Fingerzeig ſein wird

Venkenſteins Akadem Muſik Jnſtitut Hohenzollernſtr 39
Die XVII Muſikaufführung findet Mitte September ſtatt Näheres
wird noch bekannt gegeben Am 1 Oktober gelangt die neue Klaviertechni
des Klaviervirtuoſen Profeſſor Berger eines Bruders von Frau DireltoBenkenſtein zur Einſührung Dieſes neue Werk von Profeſſor Berger

einem früheren Schüler von Franz Liſzt ſtreng nach den Jntentionen de
großen Meiſters verjaßt wurde von der unter dem Protektorate de

material
rorgefüh

g Sm
Pferde
pändiger

ſcheu od

zu heilen

ſeine M
Weiſe v

vor
lebhafter

ſind ſet
gezeigt r

in aller
hoher S
üderall

Antipod
erſtklaſſi

Künſtler
Verweil

hielt an
die Tag

Ozean

Weiſe

u a
gegen
trag we

lich bel
Gebaue
loſigkeit

Emlege
aber de
Entwic
gaden

33 Pre
1500

Mark
aufgew

arbeit
Jahrhu
geführt

die No
Dies i
J JJm J

ſtandse

Beweis

ſtändig

vorgen
ugelaſ

teine I
Vollksn

Alle li
wären
meiſter

führte
verſtor
ſchafter

gehilfe
Hilfe
hierfü

unterh
Welch

aus
machte

In de
pelbe
Stadt
verm
Arde

verm
einbe

Verei
Heim
werd

der
den

beſte
ſtagat

emnpf

die

ſchi
NMeh

Sa
deut

Dr

wohl

An

e



ehur

tet

ſich die
rti ger

e 5len n
e Oln
ubdri en

tadte
mnzu

Slitan
ch dem

Seine
ich Vel
des ihm

s aus
jen bei
die er

nar und

g verließ
auf derden

ſie den
beſtätigte

zerſtreut
lterD u

ſtattet

ember

ſſertation
in Georg

hieſigen

in Halle
rwaltung

rechté

d J ab
berufen

ozent an
tabsarzt
worden
n Berlin
ing Er
ryuchung
Trier zu

auſſtiege

in den
nannten
egebenen

rgt und

n Halle
elzeit zu

Näherei

ertechnt

Fr 208 Donnerskag
ürſten Conſtantin ſtehenden kaiſerl ruſſiſchen Muſitgeſellſchaft preis

önt und in allen dieſer Geſellſchaft unterſtellten Muſikſchulen eingeführt
ze Ebenfalls am J Oktober beginnen wieder wie im vorigen Winterſemeſter

T Zurſe in Theorie Muſikgeſchichte uſw für die Schüler des Jnſtituts
jos Kurſe für Kinder werden neu eingerichtet Näheres iſt aus dem

Inſerat erſichtlich

Ueber Zirkus Norton B Smith der ſeit längerer Zeit in
Berlin weilt und ab 10 September auf kurze Zeit in Halle auf dem
Foßplatz gaſtiert ſchreiben Berliner Blätter wie jolgt Vorweg ſei gleich
Zont daß die Darbietungen erſt klaſſige waren Neben einer guten

reichen Künſtlerſchar r der Zirkus über ein ausgezeichnetes Pferde
Faterial das teilweiſe als eit und als Freiheitspferde den Zuſchauern
vorgeführt wird Als Clou der Vorführungen muß Profeſſor Norton
Smiths einzig daſtehende bisher unzähmbar geweſener

Yferde gelten Herr Smith beſitzt den Ruf eines unfehlbaren Pferde
dändigers Er erbietet ſich jedes Pferd das mit Untugenden behaftet
ſchen der furchtſam iſt binnen kurzem von ſeinen Fehlern und zwar koſtenlos
zu heilen So führte er an zwei Pferden einem ſcheuen und etnem ſchlagenden
ine Methoden zur raſchen Abgewöhnung dieſer Fehler in ſehr intereſſanter
Seife vor Augen Zum Schluß führt Smith beide Pferde am Wagen
vor Das Publikum endete dieſer Darſtellung an Dreſſurmethoden
lebhaften Veifall Die Freiheitsdreſſuren vorgeführt von Herrn Sidney
ſind ſehr gut und können wohl in keinem anderen Zirkus vollendeter
gezeigt werden Herr Behrens zeigt den oſtpreußiſchen Hengſt Monopol
in allen Gängen der hohen Schule Der myſteriöſe Wunderglobus auf
hoher Spirale iſt wirklich eine gute Leiſtung und Miß Ada wird gewiß
äderall die voll und ganz verdiente Anerkennung finden Auch die
Antipoden ſpiele auf lebendem Piedeſtal von Rivas und Dixa ſind eine
erſtklaſſige Nummer Der große ehrliche Applaus den das hervorragende
günſtlervöltlein errang iſt wohl ein Zeichen dafür daß man dem ſerneren
Verweilen des Zirkus in unſerer Stadt eine günſtige Prognoſe ſtellen darf

Der Ortsverband der Deutſchen Gewerkvereine D
hielt am vergangenen Sonnabend eine Verſammlung ab Vor Eintritt in
die Tagesordnung ehrte die Verſammlung den jüngſt auf dem Atlantiſchen
Ozean verſtorbenen Verbandskollegen Auguſt Richter in der herkömmlichen
Weiſe und die Anweſenden erhoben ſich von ihren Plätzen Danach wurde
u a ein Vortrag des Herrn Dr Otto Meyer über Maßnahmen
gegen die Arbeitsloſigkeit in der Stadt Halle gehalten Der Vor
trag war ungemein lehrreich indem der Herr Reſerent dieſes Gebiet gründ
ſich beherrſcht und demnächſt auch eine Schrift von ihm im Verlage von
Gebauer Schwetſchke erſcheint Als Vorbeugungsmittel gegen Arbeits
loſigteit empfahl der Herr Referent die Verkürzung der Arbeitszeit und
Emlegen ſogenannter Feierſchichten Arbeite loſenunterſtützung vor allem
aber den Ausbau der Fortbildungsſchule Bei letzterem Punkte konnte man die
Entwicklung derſelben deutlich an den angeführten Zahlen ſehen die Aus
gaben welche hierfür von der Stadt Halle gemacht worden ſind ſind um
33 Proz geſtiegen Jm Jahre 1879 wurden für dieſen Zweck im Etat
1500 Mk eingeſtellt während ſich die Ausgaben hierfür heure auf 70000
Mark belaufen Es ſind in der Zeit von 1879 1904 1500000 Mk
aufgewendet worden Sodann wandte ſich der Redner den Notſtands
arbeiten zu welche die Stadtgemeinde in den 90er Jahren des vergangenen
Jahrhunderts und in den Jahren 1902/03 ausführen ließ Die an
geführten Zahlen beweiſen auch hier daß manches getan worden iſt um
die Not zu lindern z B ſind im Jahre 1902/03 48000 Mk ausgegeben
Dies iſt aber noch viel zu wenig im Verhältnis zu den anderen Städten
Im Jahre 1902 03 betrug hierorts die Durchſchnittsbeſchäftigung der Notr
ſtandsarbeiter 16 Tage in Offenbach a M hingegen 54 Tage ein
Beweis daß unſere Stadtgemeinde in dieſer Beziehung etwas rück
ſtändig war denn die Not war hier eben ſo groß wie in der
vorgenannten Stadt Als Notſtandsarbeiter wurden außerdem nur ſolche
zugelaſſen die volle 2 Jahre in Halle a S wohnten und ſonſt
keine Unterſtützungen erhielten Redner kam dann auf den Verein für
Vollswohl auf die Stadtmiſſion und auf den Geſängnisverein zu ſprechen
Alle ließen es ſich angelegen ſein den Armen zu helfen aber vor allem
wären die Organiſationen der Arbeiter bis jetzt diejenigen welche am
meiſten für die Arbeitsloſen ausgeben, Die erſte Arbeitsloſenunterſtützung
führte 1879 der Gewerkverein ein und zwar auf Anregung ſeitens des
verſtorbenen Anwalis Dr Max Hirſch ſpäter folgten die freien Gewerk
ſchaften die chriſtlichen Arbeitervereine und der deutſch nationale Handlungs
gehilfenVerband Das Jnnungsweſen reiche auch manchem Bedürftigen
Hilfe Von 25 Jnnungen zahlen 11 Jnnungsgeſchenke und zwar werden
hierfür im Durchſchnitt jährlich 11000 Mk ausgegeben Dieſe 11 Jnnungen
unterhalten auch Herbergen und 17 Jnnungen haben einen Arbeitsnachweis
WVelchen Einfluß der Geſchäftsgang auf die Arbeiter hat kann man
aus den Zugereiſten ſehen welche Anſpruch auf das Stadtgeſchent
machten und in der Herberge in der Ludwig Wuchererſtraße übernachteten
In dem wirtſchaftlich ſchlechten Jahre 1902 wurden in der vorgenannten
Herberge 16000 uud im Jahre 1905 nur 9000 Perſonen auf Koſten der
Stadt veherbergt Einen breiten Raum des Vortrages nahm die Arbeits
vermittlung ein Es iſt unbedingt Pflicht aller Arbeitgeber als auch
Arbeitnehmer in der Stadt einen Schritt vorwärts zu tun Nur 62 Arbeits
vermittlungen ſind am Platze dabei ſind die Geſindevermieter uicht
einbegriffen Die größten davon ſind die der Metallinduſtrie des
Vereins für Volkswohl der Baugewerke und in der Herberge zur
Heimat in der Ludwig Wuchererſtraße Durch das ſogen Umſchauen
werden auch viele Stellen beſetzt Der Referent hebt hervor daß
der Magiſtrat ſchon einige Male Vorſchläge gemacht habe um
den Arbeitsnachweis zu zentraliſieren aber jedesmal ſei er unterlegen Als
beſtes Mittel gegen die Not bei Arbeitsloſigteit kann der Vortragende die
ſtaatliche Arbeitsloſenunterſtützungsverſicherung oder die der Organiſationen
empfehlen Die Verſammlung ehrte den Herrn Dr Otto Meyer indem
die zahlreichen Zuhörer ſich von ihren Plätzen erhoben Die ſich an
ſchließende Diskuſſion war ſehr lebhaft Jm Anſchluß wurden nachſtehende
Reſolutionen einſtimmig angenommen Die heute am 31 Auguſt in dem
Saale der Börſenhalle
deutſchen Gewerkvereine H D ſtellt nach
Dr Otto Meyer über Maßnahmen gegen
wohllöblichen Magiſtrat und an die Herren
Antrag mit allem Eifer und allen Kräjten
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tagende Verſammlung des Orteverbandes der
einem Vortrag des Herrn

Arbeitéloſigleit an den
Stadtverordnen den

dahin zu wirken

Kusstellan

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
daß in allernächſter Zeit ein allgememer öffentlicher paritätiſchet
Arbeitsnachweis geſchaffen wird Ferner richtet die Ortsverbands
verſammlung an den hohen Reichstag die Bitte ein Geſetz
die Arbeitskammern betreffend recht bald herbeizuſühren indem dieſes
unſerer heutigen Wirtſchaftsweiſe not tut und auf alle Fälle ſegensreich
wirken wird Nach einem Schlußwort des Referenten wobei er noch das
Genter Arbeitsloſenverſicherungs Syſtem erwähnte ging man zum Antrag
der Fabrik und Handarbeiter über welche wünſchen daß bei den
Stadtverordnetenwahlen einer oder mehrere Verbandskollegen aufgeſtellt
werden Der vorgerückten Zeit halber wurde der Antrag vertagt Nach
dem bekannt gegeben war daß Sonntag den 8 September nachmittage
im Trothaſchen Schlößchen ein kleines Sommerſeſt mit Kinderſpielen und
daran anſchließendem Tanz ſtattfindet wozu die Kollegen auch auf dieſem
Wege nochmals eingeladen werden wurde die Verſammlung geſchloſſen

Der Verein ehem Grenadiere hier feierte am Sonntag abends
das 12 Stiftungsfeſt in den Kaiſerſälen zu welchem auch die Herren
Major a D von Riedenau und Major Krauſe erſchienen waren
Die Feſtlichteiten beſtanden aus Konzert Theater und Ball Der Vorſißende
Herr Gießmann begrüßte die Erſchienenen in einer kernigen Anſprache die
großen Beifall fand worauf von Fräulein Seydewitz ein dem Feſt
angepaßter Prolog geſprochen wurde Herr Major a D von Riedenau
brachte in ſchönen Worten ein Hoch auf den Kaiſer aus Die nun folgenden
Konzertpiecen und die beiden Theatertſtücke Das Poſthaus in Treuen
brietzen und Alte Briefe fanden allſeitigen Beifall Der den Schluß
bildende Ball hielt die Feſtteilnehmer noch längere Zeit in fröhlichſter
Stimmung beiſammeu

Daphnia Verein für Aquarien und Terrarienknnde
Am Donnerstag den 5 September im Vereinslokal Dresdener Bier
halle Kaulenberg Vortrag des Herrn Stridde über Liebesleben in der
Natur Ferner Demonſtrationen Wüſtenfkinke der Zitterwels und Cottus
gobio

Brand eines Motorwagens Geſtern nachmittag gegen 8 Uhr
geriet an der Ecke Kleinſchmieden Marktplatz ein Motorwagen der Stadt
bahn infolge Kurzſchluſſes in Brand Der Wagen wurde außer Betrieb
geſetzt Perſonen wurden nicht verletzt

Körperverletzung Jn der vergangenen Nacht 2 Uhr ſchlug der
Maurer Karl Preſcher Kl Sandberg 4 wohnhaſt in dem Schanklokal
von Kröber Hardenbergſtraße 1 den Schauſtellergehilfen Max Heſſel aus
Chemnitz mit einer mit Salzſäure gefüllten Flaſche zweimal gegen die
Stirn wodurch der Verletzte zwei klaffende Wunden davontrug und ſich in
der Klinik verbinden laſſen mußte Zum Glück ging die Flaſche nicht
entzwei ſo daß der Geſchlagene größeren Verletzungen entging

Ein Maſchiniſt verunglückt Heute Vormittag verunglückte der
Maſchiniſt Föhre wohnhaſt Dorotheenſtraße 9 beim Aufziehen einer
Maſchine im Grand Hotel Er wurde ſchwer verletzt und in die Klinit
gebracht

Schlägerei Jn der letzten Nacht gegen 12 Uhr wurden der
Arbeiter Friedrich Dietrich Breiteſtraße 15 wohnhaft und der Gepäckträger
Wilheim Zöller aus Merſeburg in der Gr Ulrichſtraße von mehreren
nicht ermittelten jungen Kaufleuten ohne jeden Grund angefallen und mit
Stöcken und Schirmen geſchlagen ſo daß Zöller aus der Naſe ſtark blutete
Er wurde nach der Polizei Pauptwache gebracht dortſelbſt abgewaſchen
und dann wieder entlaſſen

Von der Straße Geſtern abend S Uhr blieb ein Flaſchen
bierwagen vor dem Grundſtück Glauchaerſtraße 43 Front Torſtraße in
dem noch von einer Straßenaufgrabung herrührenden weichen Erdboden
auf dem Straßendahngeleiſe ſtecken Derſelbe konnte erſt aus ſeiner Lage
entfernt werden nachdem die Ladung umgeladen worden war Der Ver
kehr der Stadtbahn wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Uachrichten
Der Sultan von Marokko und ſein Bruder

Fes 4 September Wolff s Bur Der Sultan berief heute
die Ulemas zu ſich Es wurde beſchloſſen Mulay Hafid
ſei als Rogui d i als Aufrührer zu erklären Auch
wurde die Möglichkeit bei Frankreich eine Anleihe aufzu
nehmen ins Auge gefaßt und die Verſammlung aufgefordert
ſich für den Sultan oder ſeinen Bruder zu entſchei
den Dem Sultan wurde einſtimmig Vertrauen aus
geſprochen

London 4 September Wolff s Bur Daily Mail meldet aus
Caſablanca vom 2 d Ms Briefe aus Fes bringen die Meldung von
der Ermordung der Brüder Tazzi des Miniſters des Aus
wärtigen Ben Sliman und des zweiten Vertreters des Sultans
in Tanger Ganam Der Mord wurde durch Anhänger des Kaids
von Mechard Driß Ben Aiſch begangen der Oberſtkämmerer und
Einführer der Geſandten am Hoſe des Sultans iſt Die Brüder
Tazzi übten eine faſt unbeſchränkte Herrſchaft über den Sultan aus Es
wird ihnen die Schuld an dem Ruin des Landes zugeſchrieben Sie
waren nur auf die Vergrößerung ihres eigenen Vermögens bedacht das
auf Millionen geſchätzt wird Es heißt daß es ausreichen würde ſämtliche
Schulden Marokkos zu begleichen

Tanger 3 September Wolff s Bur Der Stamm der Beni
Taſſen der zwiſchen Fes und Rabat ſeinen Wohnſitz hat erklärte ſich für
Mulay Hafid Die Stammesangehörigen wollen keinem Beamten ge
horchen der nicht von ihm ernannt iſt und drohen Larache anzugreifen
und zu plündern weil der Proklamation Mulay Hafids dort nicht zu
geſtimmt wird

s von Modellhäten
und der bevorsugtesten Herbst und Winter Neuheiten in feinstem

Damenputs und Weiss waren

5 September Seite 3
Paris 4 September Wolff s Bur Libre Parole verſichert

der geſtige Miniſterrat habe ſich verſammelt um einen Vorſchlag
Mulay Hafids zu prüfen der dem General Drude das Anerbieten ge
macht habe die Ordnung wiederherzuſtellen wenn die Mächte ihn als
Sultan anerkennen Wenn dies nicht geſchehe ſo werde er den heiligen
Krieg erklären Der Miniſterrat habe den Beſchluß gefaßt die Mächte
zu Rate zu ziehen und dem General Drude namhafte Verſtärkungen
zu ſenden

Rehfelde 4 September Amtliche Meldung Der Zug 6 ent
gleiſte zwiſchen Rehſelde und Strausberg und zwar die Lokomotive mit
ſämtlichen Wagen bis auf die beiden letzten Leicht verletzt wurden vier
Reiſende der Heizer der Zugführer und ein Wagenwärter Beide Gleiſe
ſind geſperrt Vorausſichtlich iſt die Strecke binnen 30 Stunden wieder
fahrbar Die Entgleiſung iſt infolge eines Bahnfrevels entſtanden
An einer 35 m langen Schiene waren ſämtliche inneren Schwellen
ſchrauben gelöſt

Kottbus 4 September Meldung der V Ztg Der 76 jährige
Fabrikwächter der hieſigen Firma Haſſelbach Weſterkamp wurde vom
Keſſelheizer mit geſpaltenem Schädel tot aufgefunden Wie feſtgeſtell
wurde hat der Hund des Wächters in der Nacht wiederholt heftig gebellt

Da nach Lage der Dinge kaum anzunehmen iſt daß der alte Manx
während der Nacht verunglückt iſt ſo dürfte hier ein Verbrechen vor
liegen für deſſen Aufklärung aber bis jetzt auch jeder Anhaltspunkt fehlt

Emden 4 Seprember Meldung der V Auf dem Bahn
hof Haren gütt der Stationsvorſteher aus wurde überfahren und
war ſofort tot

Fürth 4 Sepiember Meldung des B Auf dem Zenutral
friedhof zu Fürth wurden ſeit Monaten die ſeidenen Bänder und
Schleifen der Totenkränze geſtohlen Endlich hat man herausgebracht
daß mehrere Arbeiterinnen einer nahen Fabrik deren Weg zu dem Friedhof
zührte ſich aus den Bändern der Totenkränze Schleifen und Krawatten zur
Verſchönerung ihres Sonntagsſtaats machten Bezeichnend iſt daß die
Diebinnen auf dem Tanzboden der Tat überführt wurden

Dover 3 September Meldung des B Der belannte
Schwimmer Holbein mußte bei ſeinem Verſuch den Kanal zu durch
ſchwimmen auf einem Dampfer nach Dover zurückkehren nachdem er
eine Relord Schwimmtour von 20 Seemeilen in 71 Stunden von der
franzöſiſchen Küſte aus zurückgelegt hatte Holbein war von einem Un
wohlſein befallen worden als er nur noch 9 Seemeilen von der engliſchen
Küſte entfernt war

Brüſſel 4 September Meldung des B Eine Bande
von Brandſtiftern ſetzt die Umgebung von Aelſt in Belgien in Angſt
und Schrecken 35 Häuſer und Bauernhöfe wurden in den letzten Wochen
durch Brandſtiftung vernichtet in der letzten Nacht allein fanden fünf
große Brände ſtatt geſtern fand man an den Mauern Plakate worin für
dieſe Woche fünf neue Einäſcherungen angekündigt wurden Die Gendarmerie
fand noch keine Spur von den Verbrechern

Simla 3 September Wolff s Bur Jn Rajamundrug einer
Stadt im Jnnern des ſüdlichen Jndiens wurde geſtern der Polizei
inſpektor Bell von einem ſeiner eingeborenen Poltzeiſoldaten er
mordet Er wurde mit einem Gewehr durch die Bruſt geſchoſſen als
er am Schreibtiſch ſaß und iſt heute ſeinen Verletzungen erlegen Der
Polizeiſoldat hat ſich nachher ſelbſt erſchoſſen Der eingeborene Pöbel
nahm anläßlich der geſtrigen Beerdigung des Mörders ungeziemende
Kundgebungen vor in dem er den Leichenzug mit Muſikbanden begleitete

und Geheul anſtimmte bis er durch europäiſche Beamte zerſtreut wurde
Der Vorfall iſt offenbar ein Ausfluß des Fanatismus aber durch das
veſtändige Eifern gegen die Europäer werden ſolche Gewalttätigkeiten
begünſtigt

Newyork 3 September Meldung des B W R Hearſt
hielt am geſtrigen LabourDay in der Ausſtellung in Jamestown Virginta
eine Rede in der er die Regierung heftig angriff weil ſie nicht dafür
ſorgte daß die leitenden Perſonen der die Geſetze verachtenden
Truſts ins Gefängnis gekommen wohin ſie gehsren
Hearſt führte ſodann aus der Klaſſenhaß ſei der Fluch
des Landes nutzbringende Vereinigungen zwiſchen Kapital und Arbeit

ſeien von größtem Werte aber geſetzwidrige Organiſationen die
ſtärkſte Gefahr für die Freiheit Als Heilmittel gegen ſie müſſen unparteiiſche
Geſetze angeſtrebt werden

Vorausfſichtliches Wetter am 5 September 1907
Fortdauer des kühlen veränderlichen Wetters zeitweiſs

mit Niederſchlägen
Oeffentliche Wetter Anſage 5 September

Vielfach heiter aber veränderlich zeitweiſe leichte Nieder
ſchläge mäſzige nordweſtliche Winde kühl

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 4 September
18 Grad C
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Der Leibarzt Seiner Heiligkeit
des Papstes Pius X und Sr hochsellgen e des Papstes Leo XIII Professor Dr med Gluseppe Lapponl erklärt in Uebereinstimmung mit Zahlreichen deutschen hervorragenden Aerzten Dr Wagners Antipositin kür das

beste Mittel gegen Korpulenz
und empfiehlt es s men Herren Kolhegen Professor Lapponi Sussert sich folgendermassen
über AntlpositinIch habe das von den Herren Dr Wagner Marljer hergestellte und unter dem

Namen Antiposltin Dr Wagner bekannte Mittel gegen die Fettleibigkeitvertucht und gefunden dass es das beste Mittel dieser Art Ist das alle ihm
von den Herstellern zugeschriebenen Eigenschaften besitzt In den Fallen indenen ich das Mittel anwandte bewirkte es zuerst eine leichte Gewichtsabnahme
die weiterhin immer deutlicher zur Erscheinung kam auch wenn
keine spezielle Diät eingehalten wurde Schon bevor sich eine deutliche Ge
wichtsverminderung bemerkbar machte beobachtete ich eine ganz ausgesprochens
Belebung der körperlichen und geistigen Regsamkeit Das Mittel veranlassto

niemels schädliche Nebenwirkungen und ich halte daſür dass angesichts seiner
Zusammensetzung solche aus geschlossen s in d vielmehr glaube ich dass das Mittel in allenFällen auch von kränklichen Personen angewandt werden kann Eine weitere gute Eigenschatt
des Mittels ist sein an renehmer und erfrischender Geschmack der sogar Kranken die nur ungern
Arzneien nehmen willkommen ist Ich kann daher das Antipositin allen meinen Berufsgenossen als ein ansgezeichnetes Präparat gegen Fettlei bigkeit eden Grades empfehlen

Kom den 20 November 1906 gez Dr Gluseppe Lapponl
Das Königl Italienische Oeneral Consulat bezeugt hlermit dass dle vorstehende Uebersetzung

mit dem italienischen Original übereinstimumnt

Berlin den 7 Dezember 1906 Das Könlgl Itallen Gen Consulat
L5 gez Bohn V ConsulWenn wir bisher erst etwas über 1000 Anerkennungen ähnlichen Inhalts veröffentlichten

so ist damit nicht gesagt dass wir nicht mehr hätten Es gehen viemehr täglich zahlreicheBestätigungen des E rfolgs ein es werden uns täglich genaue Berichte über erzieite bedeutende
22 v men gemacht und nur die Namhaftigkeit dieser Zuschriften ist die UVrsache dass

e noch nicht gedruckt wuräerdoch ist eine ne e Brosct hüre mit CA 2000 glänzenden Zeugnissen
über dle frappante Wirbung des Antipositin bereits in Vorbereitung Welches andere
Kosmetikum hat so namhat teste Empfehlungen von Männern der Wissenschaft wie seitens des
Publikums auſzuweisen Kann man noch an der Wirksamkeſt eines Mittels und an der
Wahrheit unserer Versicherungen zweifeln wenn dieselben von einem Arzte der sich desvollsten Vertrauens des Oberhau ptes der Katholischen Christenneit erfreut nach gründlicher
Prüfung Punkt für Punkt bestätigt werden Trotzdem muten wir niemandem zu das Mittel zu
bestellen ohne sich auch noch persönlich davon überzeugt zu haben dass alles was wir sagen
und was Tausende schwarz auf weiss bestätigen zutrittft Wir senden jedem Korpulenten der
uns durch Postkarte darum ersucht

eine Probedose ganz gratis
also ohne nac hträg iche Zahlungsforderung ohne Probever Kurz ohne dass man Verflichtungen irgend welcher Art eingeht Wir erklären ötf Zuſeßt dass es jedem der für das
n ttel Gebra uch haben Kkönnte freisteht eine solche Oratisdose zu verlangen Kann es eine

reellere Empfehlung geben als dieses Anerbieten Wa irden wir es machen wenn wir nicht für die
Vortreſſichkeit unseres Präparates vollgültige Beweise hatten Es ist dies dſe ietzte Versendung
von Gratlsproben in diesem Monat schreiben Sle deshalb sofort und adressieren Sie genau

Dr med WAGMER MARLIER BERLIN 35 I 77

Professor Dr med s Lapponl
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Gesundheitsdienstes im Heiligen Apostolischen Palast
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